
Befragte: Eltern von Schulkindern im Schulhaus Rebwiesen, Winterthur Töss

Verteilte Fragebogen: 115, Rücklauf: 56 (49%), davon anonym 68%; 101 Familien mit 116 Schulkindern im SH Rebwiesen

Befragungszeitraum: März 2009 Auswertung: 2. April 2009, MP

Total ja

eher

ja %

eher

nein nein %

Fragen zum Elternrat Rebwiesen Antw. 56

1 Kennen Sie den Elternrat Rebwiesen? 96% 54 31 16 87% 5 2 13%

2 Wissen Sie, was der ER für Sie tun kann? 98% 55 33 12 82% 7 3 18%

3 Wissen Sie, wie Sie uns erreichen können? 98% 55 44 7 93% 2 2 7%

4 Wünschen Sie von den Klassendelegierten ab und zu kontaktiert zu werden? 93% 52 10 9 37% 15 18 63%

5 Kennen Sie die Projekte des ER? 91% 51 20 18 75% 7 6 25%

6 Sind Sie mit der Arbeit des ER zufrieden? 88% 49 37 10 96% 2 0 4%

7 Sollte der ER mehr tun? 79% 44 5 4 20% 15 20 80%

Interesse an Themen

8 Gewalt und Gefahren in der Schule und auf dem Schulweg 95% 53 44 2 87% 3 4 13%

9 Mobbing in der Schule 91% 51 38 7 88% 2 4 12%

10 Unterstützung des Lernens durch die Eltern 93% 52 34 10 85% 4 4 15%

11 Ausbildungsqualität im Schulhaus verglichen mit anderen Schulhäusern 84% 47 27 13 85% 5 2 15%

12 Gesunde Ernährung und Bewegung 98% 55 43 8 93% 3 1 7%

13 Verantwortung und Respekt 95% 53 47 5 98% 1 0 2%

14 Integration von fremdsprachigen Kindern 91% 51 35 12 92% 3 1 8%

Kommentare der Eltern auf den Umfrageformularen

- Integration ja, Assimilieren nein - Anzahl Lehrkräfte, die bei Veranstaltungen mithelfen, könnte grösser sein.

- Umgang mit Medien (PC-Spiele, Internet, Handy) thematisieren. - Unsicherheit, ob Integration - für alle Beteiligten - grundsätzlich machbar ist.

- Mehr Lernunterstützung durch Eltern, Lehrpersonen und Schüler - Verbesserte Pflege von Umgangston und Sprache der Kinder im Schulbetrieb.

- Interventionen der Klassendelegierten bei Problemen auf Klassenebene - Mehr Öffentlichkeitsarbeit Berichte und Bilder in Landbote oder Tössemer Zeitung

- Bewegung kommt zu kurz (Turnstunden): Projekt J+S Kids in der Schule. - Es besteht wenig Kontakt zur ER-Arbeit. Kompliment und Dank für den Gsunde Znüni.

- Verantwortung und Respekt zuhause lernen, so können sich Lehrpersonen auf ihre Aufgabe konzentrieren.

- Alle Kinder gleich behandeln und unterstützen, mit Geduld und unabhängig davon, ob Ausländer oder Schweizer.

- Vorschlag: Einführung eines Formulars für Feedback betreffend Lehrer und Unterricht, 1 x 2 jährlich durch Schüler und Eltern an Lehrperson und Schulleitung.

- Inputs und Unterstützung der Schulleitung in der Frage der Gewaltprävention sowie Erziehung zu gleichberechtigten und gleichgestellten Kindern (Herkunft, Geschlechterfrage).
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_________________________________________________________________Elternrat Rebwiesen

Auswertung der Elternumfrage


